
Hapag-Lloyd versucht seinen
Börsengang mit Rabatten zu retten.

Dieser Artikel wurde ausgedruckt unter der
Adresse: http://www.ndr.de/nachrichten/hamburg
/Hapag-Lloyd-Aktien-jetzt-
zum-Rabattpreis,hapaglloyd358.html

Stand: 30.10.2015 13:42 Uhr - Lesezeit: ca.2 Min.

Die Hamburger Container-
Reederei Hapag-Lloyd hat
im Hinblick auf den
geplanten Börsengang
weitere Zugeständnisse
angekündigt. Nachdem das
Unternehmen bereits die
Zeichnungsfrist verlängert

und die geplante Kapitalerhöhung von 500 auf 300
Millionen Dollar eingedampft hat, kommen die Aktien nun
zu einem günstigeren Preis als vorgesehen auf den
Markt. Das teilte das Unternehmen am Freitag mit. Die
Papiere sollen nun für 20 bis 22 Euro verkauft werden,
ursprünglich waren es 23 bis 29 Euro.

Schwankungen am Kapitalmarkt der Grund

Damit die mit dem Börsengang verbundene
Kapitalerhöhung trotzdem den geplanten Emissionserlös
von 300 Millionen US-Dollar (265 Millionen Euro) bringt,
werde die Zahl der neuen Aktien von 11,5 Millionen auf
13,2 Millionen Stück erhöht, so der Konzern. Insgesamt
sollen bei dem Börsengang - einschließlich der Papiere
aus dem Bestand des Reisekonzerns TUI - nur noch bis
zu 15,2 Millionen statt der zuletzt vorgesehenen 15,7
Millionen Aktien angeboten werden.

Aktien sollen am 6. November gehandelt werden

Beim erfolgreichem Abschluss des Angebots sollen die
Aktien voraussichtlich vom 6. November an der Börse
gehandelt werden - eine Woche später als ursprünglich
geplant. Als Grund für die geänderten Pläne nannte die
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WEITERE INFORMATIONEN

Hapag-Lloyd: Hamburg muss Millionen
abschreiben
Hamburg muss beim Börsengang der
Reederei Hapag-Lloyd wahrscheinlich

einen dreistelligen Millionenbetrag abschreiben. Die Stadt muss
den Wert ihrer Anteile stark nach unten korrigieren.
(27.10.2015)mehr

Hapag-Lloyd: Auf den Weltmeeren zu
Hause
Hapag-Lloyd aus Hamburg ist die größte
Reederei Deutschlands - und ein

Unternehmen mit Tradition. Es blickt auf mehr als 160 Jahre
Schifffahrtsgeschichte zurück. Ein Porträt. mehr

Reederei die Schwankungen an den Kapitalmärkten.

Die Ankeraktionäre Kühne Maritime und die chilenische
Reederei CSAV wollen den Angaben zufolge weiterhin
Aktien im Wert von 30 Millionen US-Dollar zeichnen. Bis
zu rund 1,98 Millionen Aktien sollen aus dem Bestand von
TUI kommen, um mögliche Mehrzuteilungen abzudecken.
Mehr Aktien aus dessen Bestand sollen nicht angeboten
werden. "Für uns ist es wichtig, dass der Börsengang
kommt, damit wir ein am Markt handelbares Aktienpaket
haben", sagte ein TUI-Sprecher. Bisher lag der TUI-Anteil
insgesamt bei 13,9 Prozent.
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